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Der Er Abſchnitt handelt der Offenbarung N Allgemeinen, Dte
8 deren Nothwendigkeit aus der Geſchichte 8 Heidenthums Uund deſſen
Philoſophie Kennzeichen der göttlichen Offenbarung. Der zweite
Abſchnitt enthält die Behandlung der vorchriſtlichen Offenbarung, die
Echtheit, Integrität, Glaubwürdigkeit und hiſtoriſche Wahrheit des Penta⸗
teuch's dann aus ihm die Göttlichkeit dieſer Offenbarung. M dritten
Abſchnitte wird m gleicher Weiſe die Authenticität, die Integrität, die
nenſchliche und göttliche Glaubwürdigkeit der hiſtoriſchen Urkunden des
leuen Bundes mit allen Beweiſen der Göttlichkeit der chriſtlichen Offen⸗
barung behande Der vierte Abſchnitt der Kirche handelt
der Nothwendigkeit der Kirche, deren göttlicher Einſetzung, Verfaſſung und
Erkennbarkeit der wahren Kirche; von der Unfehlbarkeit, dem Träger und
dem Gegenſtande derſelben, ſowie von den Quellen der Kirchenlehre.

Die Anordnung des Ganzen, ſowie die Behandlung der Theile desſelben
iſt eine naturgemäße, ſie geh überall, bei den Beweiſen für die
Göttlichkeit der Bücher des alten und Bundes vom Natürlichen
Uebernatürlichen vor, entwickelt und widerlegt die Einwürfe des Rationalismus
m klarer un gründlicher Weiſe, mit Anführung der Auctoren desſelben
is in die neueſte Zeit Uund oft niit wörtlicher Anführung ihrer Ausſprüche.
Da der ganze II Theil des beſprochenen —  Se  rkes orthodox iſt, Liebe
Kirche athmet, ſich durch Klarheit und Gründlichkeit auszeichnet, die Freude

dieſen Eigenſchaften durchleuchtet und ſich auf den Leſer überträgt, 0
iſt auch der Im Titel angegebenen Beſtimmung des Werkes „für Studierende
und Studierte entſprochen, und ann dieſes Werk denſelben beſtens
empfohlen werden.

Pu 0* Schüller, Religions⸗-Profeſſor P

40) Predigten auf die Sonn un Feſttage des Kirchen
ahres mit einem Anhange von Faſtenpredigten ott
9e ißer, Mit kirchlicher Approbation. Paderborn 1888 Bonifacius⸗
Druckerei Schröder.) IV. 48 Preis M —4.80 2.98

Der bloße Name des Verfaſſers, dem eda eber in ſeinen
„Cartons“ ein bleibendes Ehrendenkmal eſetzt hat, dürfte zur Empfehlung
obiger Schrift ſchon genügen. Wer jemals In den fünfziger oder ſechziger
Jahren Pottgeißer als Miſſionär gehört hat, wird logiſch angelegte, ſcharf
gegliederte, ſolid durchgeführte Predigten erwarten Und findet ich nicht
getäuſcht. Was hier eboten wird, 90 die Eitte wiſchen vollſtändig aus.
gearbeitetem Vortrag und magerer Skizze. Darin eben ieg das Eigenartige
Und man will, die Berechtigung dieſer meuen homiletiſchen Publication.
Verfaſſer will nämlich laut der Vorrede denjenigen ſeiner Confratres, welchen
im Drange anderweitiger ſeelſorglicher Pflichten wenig Zeit 5  Ur Vorbereitung
a uf die Predigt erübrigt, gediegenen, ausreichenden und EU 3U memorirenden
Stoff für einen halbſtündigen Vortrag an die and geben Eine glückliche
Löſung der 0 präciſirten ufgabe dürfte nicht ¹⁰ in Nordamerika, W
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der nunmehr ergraute Verfaſſer die letzten Uhre erner Miſſionsthätigkeit
E 1871 gewidmet hat ſondern auch diesſeits des Oeeans I den Ländern
deutſcher Zunge Anſpruch auf wohlverdienten Dank haben Daß ſie aber

Leu gelöst iſt davon ann nman ſich füglich überzeugen, auch ohne das
Buck bts letzten Seite durchgeleſen zu haben Es enügt ſich das Inhalts⸗
verzeichnis und auf's Gerathewohl die oder die andere der gleichmäßig
angelegten Predigten anzuſehen Wer Fertigkeit populärer Gedanken—
entwicklung hat der wird IN mehr als E Predigt ausgiebigen Stoff
ſur mehr Als Elne halbe Stunde finden Möchte der unermüdliche Miſſions⸗
prediger ich auf recht vielen Kanzeln vervielfältigen!

Ordrup (Kopenhagen) A Perger,

9 Betrachtungen über Das bittere Leiden unſer's Herrn
[Ur die heilige Faſtenzeit von Joh Bapt Lohmann, II Separat
Abdruck au des Verfaſſers großerem erte „Betrachtungen uUr Prieſter
und Laien Vierte Aufl 16 (it oberhirtlicher Approbation Paderborn 1888
Junfermann'ſche Buchhandlung (A Pager) 247 Preis M

1.24
FFur Freunde olider Asceſe, welche auf den ſucceſſiven Fortſchritt

den verſchiedenen Bearbeitungen des Vercruyſſe'ſchen Betrachtungsbuches
aufmerkſam geworden ſind genügt * zUr Empfehlung obigen Schriftchens

fagen daß Lohmann darin den letzten abſchließenden Schritt thut
Urſprünglich hatte ETL ſich kein (ttere Ziel geſteckt als das dem eu  en
Publikum etreue Ueberſetzung des außerordentlich praktiſ angelegten
aber ſtellenweiſe mageren zweibändigen „Handbuches der wahren Frömmigkeit“
ſeinnes nunmehr M Gott ruhenden belgiſchen Ordensgenoſſen Bruno Vercruyſſe
3u gieten Für die Auflage aber hatte Er namentlich N zwetten Bande
den Stoff ſchon U weſentlich umgearbeitet erwettert und vertie daß
leſelbe ich mi N  1e  cht Unter Titel als „Betrachtungen auf alle Tage
des Jahres 14 bei Prieſtern und Laten einführte Der Er Band

Januar 918 3 Freitag nach Pfingſten Herz eſu⸗Feſt) M „Er⸗
ganzungsmonat“ nicht E viele Veränderungen erfahren; ſchon en

oberflächliches Vergleichen der beiden ande und der einzelnen Betrachtungen
zeigte große Unebenmäßigkeit. Dieſe ſoll un der bald 3u erwartenden
4. Auflage thunlichſt gehoben werden. Die hier auf Wé

unſch des Verlegers
Iu Separat—Abdruck ſchon IM voraus erſchienenen Paf ſionsbetrachtungen
i aſt ſämmtlich leu ausgearbeitet. Auch der, welcher Ene der früheren
Auflagen beſitzt, findet hier Neuen, reichen ff V dem Buche der
Auserwählten und Heiligen kundiger, ltlehender Hand den heilsbegierigen4005  V  aien 5 Meditation, dem eifrigen Seelſorger auch zur Verwerthung
auf der Kanzel und anl Krankenbette vorgelegt.

Ordrup (Kopenhagen) Perger


